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Adressen  +  Sportangebote     
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

E-­Mail  :  sportplatz.haetschen@dietikon.ch  
  
  
  
Turnbetrieb  Erwachsene  
Aktive   Riege   Dienstag   20.00  –  21.45   Turnhalle  Berufsbildungzentrum  BZD  
   Sommer   Dienstag   20.00  –  21.45   Sportplatz  Hätschen  
   Volleyball     Montag   20.00  –  21.45   Oberstufenschulhaus  Weiningen  

Frauen     Riege   Montag   18.45  –  20.00   Zentralschulhaus  angebaute  Turnhalle  
   Zumba   Montag   20.15  –  21.15     Zentralschulhaus  angebaute  Turnhalle  
   Rhönrad   Mittwoch   18.00  –  20.00   Kantonsschule  Urdorf  
   Rope  Skipping   Mittwoch   20.00  –  21.45   Zentralschulhaus  freistehende  Turnhalle  

Männer   Einturnen   Donnerstag   20.00  –  21.00   Zentralschulhaus  angebaute  Turnhalle  
   Faustball   Donnerstag   21.00  –  21.45   Zentralschulhaus  angebaute  Turnhalle  
   Volleyball   Donnerstag   21.00  –  21.45   Zentralschulhaus  freistehende  Turnhalle  

Turnbetrieb  Jugendriegen  
Leichtathletik    
   Unterstufe   Donnerstag   17.15  –  18.30   Winter  Turnhalle    BZD,  Sommer  Hätschen  
   Mittelstufe     Donnerstag   18.30  –  20.00   Winter  Turnhalle    BZD,  Sommer  Hätschen  
   Oberstufe   Mittwoch   18.30  –  20.00     Winter  Turnhalle    BZD,  Sommer  Hätschen  
      Dienstag   18.00  –  19.00   Sommerhalbjahr:  freiwilliges    
            Zusatztraining    Lauftraining  Hätschen  
Mädchenriege  
   1.-­  4.  Kl.   Dienstag   18.00  –  19.30   Zentralschulhaus  angebaute  Turnhalle  
   5.-­  9.  Kl   Donnerstag   18.15  –  19.45   Zentralschulhaus  angebaute  Turnhalle  

Kids  Rope  Skipping   Mittwoch   18.15  –  19.45   Zentralschulhaus  freistehende  Turnhalle  
Rhönrad      Mittwoch   18.00  –  20.00   Kantonsschule  Urdorf  
Kinderturnen        Montag   17.00  –  18.00   Fondli  Turnhalle  

Mukiturnen      Montag   16.30  –  17.30   Fondli  Turnhalle  

Präsident  STVD:     Patrick  Bader  
   Weinbergstrasse  37a  
   8953  Dietikon  
   Telefon  079  787  21  41  
Aktivriege:   Stefan  Weingart     
   Stüdlerstrasse  19  
   8913  Ottenbach  
   P:  043  322  84  08  
   G:  043  322  77  83  
   M:  079  843  48  22  
   P:  st.weingart@bluewin.ch  
   G:  s.weingart@schneebeli.ch  
Frauen:     Marlène  Durrer  
Gesamtleitung:   Steinmürlistrasse  23  
   8953  Dietikon  
   P:  044  740  07  62  
   M:  078  825  89  78  
   P:  marlene.durrer@gmail.com  
Männerriege   Hansi  Ungricht  
   Lindenstrasse  25  
   8953  Dietikon  
   P:  044  741  49  40  
   M:  079  287  03  63  
   P:  hansi.ungricht@hispeed.ch    
Jugendverantwortliche   Melanie  Ackermann  
   Freiestrasse  6  
   8953  Dietikon  
   043  399  95  01  
   079  308  20  62  
   merne@gmx.net  

Rhönrad:   Marlène  Durrer  
inkl.  Jugend   Steinmürlistrasse  23  
   8953  Dietikon  
   P:  044  740  07  62  
   M:  078  825  89  78  
   P:  marlene.durrer@gmail.com  

Rope  Skipping:   Bucher  Tina  
inkl.  Jugend   Bremgartnestrasse  50  
   8953  Dietikon  
   M:  076  347  65  57  
   P:  tina.bucher@gmx.ch  
Leichtathletik     Patrick  Bader  
Jugend   Weinbergstrasse  
   8953  Dietikon  
   Telefon  079  787  21  41  
   P:  pa.bader@hispeed.ch  

Mädchenriege:   Fränzi  Grünenfelder  
   obere  Reppischstr.  41  
   8953  Dietikon  
   P:  044  740  04  88  
   M:  079  742  04  89  
   P:  gruenenfelder.behrendt@bluewin.ch  

Kitu  (Kontakt):   Marta  Giacomini  
Leiter:   Studackerstrasse  14  
Felix  Rothbrust   8953  Dietikon  
   P:  044  740  01  51  
   ms.giacomini@bluewin.ch  
  
Muki:   Daniela  Federer  
   im  Dörfli  3  
   8953  Dietikon  
   P:  044  741  27  90  
   P:  mfederer@bluewin.ch  

Veteranen   Hans  Baumgartner  
   Staffelackerstrasse  11  
   8953  Dietikon  
   P:  044  740  06  59  
   P:  baumgartner.hans@bluewin.ch  
Liegenschaften-­   Hr.  R.  Fornaro  
verwaltung   G:  044  744  37  06  
Hätschen   G:  Rudolf.Fornaro@dietikon.ch  
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Jahresbericht des Präsidenten  
zuhanden GV 2017

Ein weiteres Jahr ist bereits wieder Ver-
gangenheit. Die GV steht an und an die-
ser Stelle mein Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr. Es war intensiv, 
genial, schwierig, motivierend, neuartig, 
nervend, freudig, kameradschaftlich,  
interessant, herausfordernd, traurig, ja 
von allem war etwas dabei. Aber der 
Reihe nach. 

Das Vereinsjahr haben wir im ZV in 6  
ordentlichen Sitzungen gestaltet. Dazu 
kamen diverse Teilnahmen an Ver-
sammlungen wie Kartell, Genossen-
schaft Stadthalle, Delegiertenversamm-
lung Verband und Region, Treffen mit 
Vertretern von Behörden, Vereinen,  
Firmen, Vereinsmitgliedern usw. 

Positiv, konstruktiv und toll war die  
Zusammenarbeit im Vorstand. Corinne 
hat sich gut eingebracht und bringt 
auch neue Ideen oder auch mal eine 
neue Sichtweise was ich sehr wichtig 
finde. 

Sorgen gemacht und auf die Stimmung 
gedrückt haben einige Rücktritte die im 
Verlauf des Jahres eingetroffen sind. 
Dies fordert indem zum Teil sehr schnell 
eine Lösung gefunden werden muss, 
was nicht immer einfach ist. Sogenann-
te Herausforderungen. 

Riesig gefreut habe ich mich, wenn es 
ab und zu gelingt neue Leute und  
Verstärkung ans Ruder des Vereins 
Schiffes zu holen und Posten neu zu 
besetzen oder Vakanzen abzubauen. 
Das ist sehr entscheidend für unsere 
Vereinszukunft unsere Motivation und 
auch die Mehrbelastung zu senken die 
jede Vakanz mit sich bringt. Mehr davon 
erfährt Ihr später. 

Neuartig, beste Werbung, riesige Freu-
de und Motivation und eine grossartige 
Vereins-Leistung war für mich der Jah-
reshöhepunkt die gemeinsame Abend-
unterhaltung. Genial, was wir gemein-
sam leisten können, wieviel Kreativität, 
Wissen, Energie, Ideen, Taktgefühl in 
uns stecken und in so hoher Konzentra-
tion sich entfaltet haben. Auch wie und 
mit welcher Motivation zusammenge- 
arbeitet wurde, die Stimmung in den 
Ok, Riegen, Helfern usw. war grossar-
tig/ fantastisch.

Ich bin überzeugt es hat den mitwirken-
den Vereinen viel Respekt, Achtung, 
und Werbung gebracht. Die Kamerad-
schaft gestärkt und uns näher zusam-
mengebracht. Den Mitwirkenden per-
sönlich viele schöne Momente beschert 
und positive Erinnerungen hinterlassen. 
Auch hier nochmals ein riesen Dank  
allen die irgendwie zum Gelingen beige-
tragen haben. 

Es war noch nicht ganz alles perfekt, 
das eine oder andere ist noch zu  
verbessern. Darum schauen wir nach 
vorne und sind der Meinung es sollte 
unbedingt eine Neuauflage geben. Die 
Vereins Präsidenten haben einstimmig 
beschlossen im Nov. 2019 soll es eine 
Fortsetzung geben, sofern die Mitglie-
der bereit sind zu neuen, grossen Taten. 
Die Stadthalle ist bereits reserviert.

Ärgerliches, Nervendes und Demotivie-
rendes gibt es leider auch. Nicht nur  
bei mir, sondern auch bei den Leitern,  
Organisatoren, Riegenvorsteher usw. 
An dieser Stelle möchte ich wieder- 
mal in Erinnerung rufen, dass Anmel-
dungen oder Abmeldungen/Antworten  
wichtig sind und verbindlich. JV und GV 
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obligatorisch. Eine Teilnahme an einer 
Versammlung, Turnstand, Turnstunde 
oder sonst einem Anlass ein Zeichen 
der Wertschätzung und Solidarität dar-
stellen und sehr wichtig sind für die  
Motivation der Personen welche etwas 
anreissen oder durchführen. Anmeldun-
gen zu Events teilweise mit hohen Kos-
ten verbunden und viel Aufwand geben 
bei kurzfristigen (zweifelhafter Abmel-
dung) leider ein Trend der neuen Zeit 
diese Unverbindlichkeit!

Darum: wenn einer reisst an einem 
Strick wir greifen zu und reissen mit.
Ich schätze es enorm, was meine Vor-
standskammeraden, die Riegenleiter, 
Trainingsleiter und die Organisatoren 
und Ok s durchs Jahr angerissen ha-
ben. Sie haben bewegt, viele Stunden 
investiert und tolle Arbeit geleistet. 

Ich mach es vor ziehe den Hut und sage 
Euch vielmals Danke, Danke für euren 
grossen Einsatz. 

Warum nicht einmal etwas Neues wagen?
Diverse Vereinsämtli, zum Teil seit vielen Jahren vakant, konnten an der GV besetzt 
werden.

Vielen Dank allen, die den mutigen Schritt gemacht haben, etwas Neues in Angriff 
zu nehmen.

Möchtest auch Du etwas Neues wagen?

Unser Verein hat noch weitere interessante Ämtli anzubieten. 

Riegen KoordinatorIn  (seit vielen Jahren vakant)
Mädchenriegenleiterin
STVD Nachrichten
Inserenten Betreuung und –Akquisition

Zögere nicht! 

Der Vorstand würde sich freuen, das Vereinsschiff wieder einmal mit voller Besatzung 
zu führen.
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Protokoll GV 2017

Protokoll der 31. Generalversammlung vom 31. März 2017
«Sommerau», Dietikon / 19.45 – 22.00 Uhr

1. Begrüssung
•	�Präsident Patrick Bader eröffnet seine 11. GV und begrüsst die anwesenden Turner-
innen und Turner. Dank an die Spender des letztjährigen GV-Apéros Gaby Baumber-
ger und Peter Ritz (als neue EM’s).

•	�Besondere Begrüssung der anwesenden Ehrenmitglieder (19): Fredy Bachmann, 
Gaby Baumberger, Hans Baumgartner, Margrit Baumgartner, Doris Brunner, Marlène 
Durrer, Ruth Egli, Werni Fellmann, Marta Giacomini, Fränzi Grünenfelder, Manfred 
Jungen, Hansruedi Maier, Urban Meyer, Erhard Mühle, Peter Ritz, Christa Saner, 
Gisela Scheffer, Hansi Ungricht, Peter Zollinger 

•	�Abmeldungen (total 25) 
– Willi Baumgartner, Ruth Flory, Walter Flory, Werni Müller, Ariane Tobler (EM / 5) 
– Julia Baumberger, Rösyli Bröhl, Xenia Burkhard, Daniela Federer, Désirée Fränzl, 	
	 Selina Giacomini, Elsbeth Lier, Marlise Mätzler, Selina Weidenmann, Lydia von 	
	 Rotz, Rahel Weilenmann (Frauen / 11)  
– Willy Bieri, Guido Dal Canton, Beat Weilenmann (MR / 3) 
– Peter Bauer, Martin Christen, Markus Federer, Guido Giacomini, André Köhli, Willi 	
	 Vogel, Heini Weidmann (AR / 7)

2. Appell / Wahl der Stimmenzähler
gemäss Präsenzliste:
Ehrenmitglieder	  19
Frauen	 25
Männer	 8
Aktivriege	 9
Nichtturnende	 4
Total	 65
Entschuldigt:	 26
Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt:
Franz Freundorfer, Sabine Weber und Regula Wetli à alle einstimmig bestätigt 

3. Protokoll der 30. Generalversammlung vom 1. April 2016
Das Protokoll wurde in den STVD-Nachrichten 2/2016 publiziert (und liegt zur Erin-
nerung nochmals an der heutigen Versammlung auf). Innerhalb der vorgeschriebenen 
Frist (1 Monat nach Publikation) sind keine Einsprachen eingegangen. Der Vorstand 
hat das Protokoll deshalb anlässlich seiner Sitzung vom 7.2.2017 gutgeheissen.
Das Protokoll wird dem Aktuar Peter Ritz mit einem Applaus verdankt.
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Protokoll GV 2017

4. Mutationen
Aktuelle Mitgliederbestände per 28.2.2017 (Vergleich mit 29.2.2016):

Turnend Nicht turnend Total
2016 2017 Differenz 2016 2017 Differenz 2016 2017 Differenz

Aktive 30 29 -1 21 19 -2 51 48 -3
Frauen 50 54 4 32 30 -2 82 84 2
Männer 23 21 -2 33 34 1 56 55 -1
Leiter 6 5 -1 0 0 0 6 5 -1
Ehrenmitglieder 18 17 -1 13 14 1 31 31 0
Total 127 126 -1 99 97 -2 226 223 -3

Neueintritte:
•	�AR:	 Frédéric Langsch
•	�Frauen:	 Margrith Meier-Bozian (Neueintritt) / 
                    Pascal Grünenfelder + Sina Cincera (beide Uebertritt Kids Rhopeskipping)
•	�MR:	 Albert Güdel / Urs Faes (NTM)
•	�LA-Leiter:	Jonas Rothbrust + Fabienne Bachmann

Bestand Jugend per 28.2.2017 (Vergleich mit 29.2.2016)

2.2016 2.2017 Differenz
Leichtathletik 44 45 1
Mädchen 16 16 0
KITU 11 15 4
MUKI 10 9 -1
Rhönrad Kids 8 8 0
Kids Ropeskipping 17 11 -6
Jugend total 106 104 -2
Leiter (bei Erwachsenen) 4 4 0

Leider haben wir auch dieses Jahr von mehreren langjährigen Mitgliedern Abschied 
nehmen müssen:
-	�Guhl Klaus (MR TM / 1933 – 8.6.2016 / Eintritt 1969 in MR; 1972–78 Aktuar, 2002–
2007 Leiter der Senioren / häufige Helfereinsätze – neben «Hobby Ortsmuseum», 
sogar als Hornträger am Festumzug am ETF Liestal 2002!)

-	�Saner Werner (MR NTM / 1932 – 16.5.2016 / Eintritt Männerriege 1986, häufige  
Helfereinsätze / ab 1993 NTM – v.a. als Mitglied der Wandergruppe und deren  
«Wetter-Verantwortlicher»)

-	�Schenk Hans (MR NTM / 1929 – 18.5.2016 / Eintritt STV 1946, Vizepräsi 1955–56 / 
Passivmitglied)

-	�Vogler Erich (MR NTM / 1939 – 24.8.2016 / Eintritt Männerriege 1977 – vor allem 
wegen der Geselligkeit / lange Jahre Organisator des Jassturniers der Männerriege 
/ ebenfalls fleissiger Helfer an verschiedenen Anlässen / regelmässiger Wanderer)
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Marta berichtet über einige Aktivitäten der Verstorbenen.
Zum Andenken erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute. 
Dank an Marta für den Nachruf + Fränzi für die Fotos.

5. Jahresbericht des Präsidenten
Patrick blickt zurück auf «seine» Höhepunkte des Jahres 2016:
-	«intensiv – genial – neuartig – freudig – kameradschaftlich – interessant – traurig…»
-	�Guter Einstieg von Corinne Brunner als neues Vorstandsmitglied; Dank für die gute 
Zusammenarbeit auch an die übrigen Vorstandsmitglieder

-	�Sorgen durch einige Rücktritte im Jahresverlauf à aber auch einige positive Neuen-
gagements von neuen, frischen Kräften… (siehe später)

-	�Eindeutiger Höhepunkt: gemeinsame Abendunterhaltung – mit fantastischer Stim-
mung in den Riegen wie auch in den OK’s; beeindruckende Zusammenarbeit mit 
den anderen Verein – ein riesiges Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben

�à am 9.11.2019 soll es eine Fortsetzung geben – haben die Vereinsvorstände 	 	
	 	 entschieden! (die Stadthalle ist bereits reserviert)
-	�Wertschätzung: herzliches Dankeschön an die vielen Leiterinnen und Leiter, an OK’s 
und Helferinnen und Helfer à dabei Aufruf an alle, sich bei Helfer-Anfragen spon-
tan «selbstverständlich» zu melden.

Der Jahresbericht des Präsidenten wird mit einem herzlichen Applaus verdankt.
Die Jahresberichte der Riegen sind im letzten Vereinsheft publiziert worden und  
können dort nachgelesen werden.

6. Gesamtjahresprogramm
Verteilt / zusammengestellt durch Gino Giacomini à Hinweis Patrick: immer aktuell auf 
Homepage / gehört an die persönliche Pinwand in jedem Haushalt!

6.1 �Kantonalturnfest Tösstal 17./18. bzw. 23.–25. Juni 2017  
Patrick informiert kurz über Umfang der STVD-Teilnahme. 
Samstag, 17.6.: Volleyball // FREITAG (!), 23.6.: 3-teiliger Vereinswettkampf  
(Start 12.15 Uhr) 

6.2 Ehrenmitgliedertreffen 1. Juli 2017 

6.3 �Papiersammlung 15. Juli 2017 
zusätzliche Gelegenheit für eine 2. Papiersammlung in diesem Jahr 
à Ariane würde die Organisation übernehmen, wenn genügend Interesse  
vorhanden ist 
à spontane Meldungen etwa 16 Helfer  
à sollte also (mit einigen, die an der GV nicht anwesend sind) klappen

6.4 �Ropeskipping Schweizer Meisterschaften «TEAM» / 4. Nov. 2017 
Orgnisation durch die STVD-Ropeskipper 
Tina hat Flyer verteilt à weitere Infos momentan noch nicht verfügbar – direkte  
Helfersuche folgt noch.

Protokoll GV 2016
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Ergänzungen / Korrekturen zum Jahresprogramm erfolgt 
à aktualisiertes Programm wird im Internet aufgeschaltet und an die Riegenleiter verteilt.

7. Finanzen
Zusammenfassung der Vermögensveränderungen der einzelnen Kassen 
(Jugendkassen von Gaby nach der Pause präsentiert):

Riege / Kasse
Vermögen
31.12.2015

Vermögen
31.12.2016

Veränderung

ZV 35 666.27 33 599.90 -2066.37
AR 11 652.33 10 539.56 -1112.77
MR 19 393.77 16 766.31 -2627.46
Frauen 21 548.98 19 856.75 -1692.23
Kids Ropeskipping 2438.70 1083.15 -1355.55
Mädchen 5393.50 3576.85 -1816.65
Leichtathletik 14 861.80 16 086.10 1224.30
MUKI / KITU 2600.20 3869.55 1269.35
Jugi - - -0.00
JUKO 4692.11 4237.03 455.08
Total 118 247.66 10 9615.20 -8 632.46

•	��Doris kommentiert die Abschlusszahlen 2016 der Zentralkasse: 
- Verlust rund 1300 tiefer als budgetiert 
- �Vereinsheft dank Beiträgen von total 2700 (inkl. 1000 der Jugend-Mitglieder) nur leicht ne-
gativ, obwohl starker Inserate-Rückgang (-2400!) à grosser Dank an die vielen Spender!!

	 - �unverändert «Defizit» aus Verbandsabgaben für Leitungs-/Vorstands-/Ehrenmit-
gliedern (rund 2000)

•	�Heinz Vaselei verliest den Revisorenbericht für die Zentralkasse und dankt Doris / 
Gino und den übrigen Kassieren für die ausgezeichnete und saubere Buchführung; 
die grosse Arbeit wird mit einem kräftigen Applaus verdankt.
	à Jahresrechnung einstimmig genehmigt / Entlastung erteilt. 
•	�Abnahme der «Jugend-Jahresrechnungen» von Gaby – auch ihr ein grosser  
Applaus für die Buchführung der vielen Kassen.

	 Frage Urban Meyer wegen des LA-Vermögens:
	 einerseits arbeiten die Leiter gratis (ohne Entschädigung für die erwachsenen  
	 Leiter), andererseits Beiträge seitens Stadt pro Jugend-Mitglied.
	 Antwort Patrick: sorgfältiger Umgang mit dem Geld; 2017 u.a. Trainingslager 		 	
organisiert und Hallenmieten bezahlt – total sind 43 Kinder dabei + 7 Leiter = grosse Gruppe. 

Budget 2017:
•	�Verlust von CHF 2760 
	 �Grundsätzlicher Hinweis von Doris, dass die Zentralkasse nebst 20%-Beteiligung am 
Erfolg von Vereinsanlässen kaum Einnahmen generieren kann, aber viele zentrale Aus-
gaben trägt:

Protokoll GV 2016
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	 - Verbandsbeiträge höher als Belastung Riegenkassen: 1500
	 - Hallenmieten 3740
	 - Vereinsheft: brutto Verlust 3400 (./. freiwillige Beiträge Erwachsene + Beiträge Kids 
	 	 2000), netto 1400
 		 à weitere Inserenten abgesprungen (-1500) à Aufruf, aktiv neue Inserenten 	
		  anzusprechen
 		 à es wird wie im Vorjahr 1x ein Einzahlungsschein dem Heft beigelegt 
	 - Abrechnung Abendunterhaltung: Gewinn total rund CHF 15 000 / Anteil STVD 6500
 		 à davon gemäss Reglement Anteil Zentralkasse 20% = 1300 im Budget
	 - �Hinweis Doris auf Vereinbarung mit «Hotelplan»: bei Buchungen sollen die Ver-

einsmitglieder erwähnen, dass sie im STVD sind à 1% «Bonus» an den Verein
	 - �weiterer Hinweis auf Sponsoring-Vereinbarung mit Garage Bauer:  

«Umsatzbeteiligung» für alle Riegen
à	Budget einstimmig angenommen – Dank an Doris für die Erstellung des Budgets
•	Info: Ausgabenkompetenz Vorstand CHF 2000 / Jahresbeiträge unverändert.	

Pause: 20.30 – 20.50h
à Herzliches Dankeschön an Fränzi für die «Pausen-Arbeit» (Video-Aufnahmen, u.a. 
von der letztjährigen Abendunterhaltung, aber auch mit vielen älteren Bildern) à gros-
ser Applaus

8. Wahlen
•	�Der Vorstand wurde 2016 für 2 Jahre gewählt; daher ist keine Neuwahl fällig.

Rücktritte / Ersatzwahlen: 
•	�GPK: als Nachfolgerin von Rolf Mock wird Hein van der Plas (als Vertreter der  
Aktiven) gewählt.

•	�JUKO (langjährige Pendenz…):  
an JUKO-Sitzung vom 2.2.2017 hat sich Melanie Ackermann bereit erklärt, das 
Amt zu übernehmen (kurze Vorstellung: Anfrage seitens LA-Leiterinnen; langjähri-
ges Pfadi-Mitglied, im Vorstand der Pfadi Limmattal und Betreuerin des Pfadihau-
ses; nach Diskussionen mit Marlène – und mit Support der Jugend-Leiter(innen) 
positiver Entscheid)
	à sie wird einstimmig und mit grossem Applaus als neue JUKO-Leiterin gewählt.  
•	Riegenkoordinator(in):	
	 seit 9 Jahren vakant (Rücktritt Ernie Gerber 2008)
•	«ständige Kommissionen»:
- Fähnrich: Patrick Maag übernimmt diese Aufgabe (definitiver Rücktritt Tina Bucher)
	à stellt sich ebenfalls kurz vor – und wird auch mit einem grossen Applaus gewählt.
- �Internet-Homepage: nach Rücktritt von Ivor Blattner (nach 10 Jahren) übernimmt 

Willi Vogel 
  à Willi wird auch einstimmig gewählt.
- �J&S-Coach: Nachfolgerin von Mirjam Niederhauser ist Jasmin Brunner (nachdem 
sie die Coach-Ausbildung erfolgreich absolviert hat – nach vielen Jahren als Leiterin 
Kutu/Mädchen)

Protokoll GV 2016
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   	à auch Jasmin wird einstimmig und mit grossem Applaus gewählt.
	 - Schaukasten: Denise Freundorfer (unv.)
	 - �Koordinatorin STVD Nachrichten: nach Rücktritt Denise Freundorfer vakant!!
  		 à Patrick weist auf die Bedeutung dieses Amtes hin und schildert das neue Vorge-
hen zum Entstehen des Vereinshefts: neue Druckerei Rüegg Media gestaltet Layout; 
STVD-Koordinator ist Schnittstelle, leitet Berichte weiter und weist Layouter(in) auf 
passende Darstellung hin, dazu ergänzende «Sprüche»/Zitate usw., damit das Heft 
originell gefüllt werden kann.
à Marta ergänzt aus ihren + Ginos Erfahrungen bei den letzten 2 Heften.
à Hinweis auf die ebenfalls wichtige und aktuell vakante Inserenten-Betreuung und 
– Akquisition; sie fordert die Vereinsmitglieder auf, bei Einkäufen immer wieder aktiv     
nachzufragen wegen Inseraten (Formulare verfügbar).
Patrick weist klar darauf hin, dass die Zukunft des Vereinshefts ohne Koordinator(in) 
und Inserate-Betreuung gefährdet ist; die Vereinsmitglieder sollen sich darüber Ge-
danken machen à der Vorstand wird bei fehlender «Nachfolgelösung» ebenfalls  
Alternativen diskutieren. 
•	�Sportplatzkommission:	  
ist gemäss GV 2016 weiterhin «stand-by»/inaktiv, aber nicht aufgelöst;  
2013 gewählter STVD-Vertreter: Hansi Ungricht.

9. Verdankungen / Ehrungen
•	Ausscheidende «Funktionäre»:
- GPK: Rolf Mock (turnusgemäss als AR-Vertreter 2014-17)
- STVD-Nachrichten: Denise Freundorfer (nach 4 Jahren)
- Homepage: Ivor Blattner (nach 10 Jahren)
- J&S-Coach: Mirjam Niederhauser (nach 14 Jahren)
- Fähnrich: Tina Bucher (nach 9 Jahren und vielen «Turnfest-Sprints» mit der  
	 	 Vereinsfahne)
à Patrick bedankt sich bei allen für den langjährigen Einsatz für den Verein und das 
betreffene «Amt»; Fränzi übergibt Denise, Ivor, Mirjam und Tina Blumen bzw. eine 
Flasche Wein.
•	Informationen aus den Riegen
- Aktive: Rücktritt Peter Ritz als Riegenleiter à Nachfolger Stefan Weingart
- Frauen: Rücktritt Ruth Eichers als Beisitzerin (nach Einarbeitung von Marlène Durrer); 
  Rücktritt Helga Reheis als Kassierin à neu Doris Brunner
- Mädchen: Rücktritt Jasmin Brunner als Leiterin
- Kids Ropeskipping: Rücktritt Selina Weidenmann als Leiterin
•	OK-Kränzli: Dank ans GESAMTE OK für dessen grossen Einsatz.
•	�neues Ehrenmitglied: Helga Reheis 
«Köchin» Heidi Wiederkehr startet die «Laudatio» in Gedichtsform, Christa Saner, 
Doris Brunner setzen abwechselnd fort à und schildern einige Anekdoten und  
Aktivitäten aus 47 Jahren Vereinsmitgliedschaft (seit 1970!) – Mädchenriegen- 
Leitung, Pilatus-Reise, Damenriegen-Leitung; 1987 Uebertritt in Frauenriege (Marta 
Giacomini übernimmt) – Uebernahme turnerische Leitung «aus der Not», Höhe-
punkt ETF Luzern 1991 mit 30 Frauen; «Damen-Frauen-Gremium» vor Zusammen-

Protokoll GV 2016
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schluss zu STVD-Frauen – Führung übernommen. 2006 OK Ropeskipping- 
Championship – später Kassierin Frauen à gesamthaft 30 Jahre «Entscheidungen 
getroffen». 
Nach einem grossen Applaus lässt Patrick die Versammlung auch noch abstim-
men à Helga wird einstimmig in die Garde der Ehrenmitglieder aufgenommen und 
erhält die traditionelle Wappenscheibe.

	 Helga bedankt sich für diese Ernennung.

10. Anträge
Keine Anträge eingegangen

11. Verschiedenes
•	���11.1 Stadtfest 31.8. – 2.9.2018
-	Festplatz vom Rapidplatz über Bahnhof bis Kirchplatz
-	�Unverbindliche Anfrage seitens Stadt (Beizenbetrieb, Bühnenpräsentationen) vom 
Vorstand positiv beantwortet

-	�OK-Mitglieder gesucht (6–7 Personen) à wenn sich in den nächsten Tagen keine 
OK-Interessenten beim Vorstand melden, werden wir keinen «Restaurationsbetrieb» 
übernehmen. Eine allfällige Präsenz mit Vorführungen wäre dann trotzdem denkbar.

•	�11.2 Kantonales Schützenfest im Limmattal / 15.6. – 1.7.2018:
	 -� Anfrage seitens Schiessverein für Helfereinsätze (als Verein oder auch als Einzelperson)
	 - Informationen bei Patrick verfügbar 
• �11.3 Wanderung Männer
	 Hinweis Hansruedi Maier, dass «Versandproblem» bei Informationen über nächste 	
	 Wanderung à Wanderung findet nächsten Mittwoch, 5. April 2017, statt.
• �11.4 Zentrumsvereinigung 
Info Sabine Billeter über Werbe-/Auftrittsmöglichkeiten an Samstagsmärkten (viel-
leicht gute Gelegenheit für Riegen für Mitglieder-Werbung…)

• �11.5 Stadtjodler 
Info über Jodler-Abend am 8. April 2017 – vergünstigte Eintritte weitergegeben.

• �11.6 Athleticum 
neu 10% Rabatt aufs GESAMTE Sortiment für ALLE STV-Mitglieder 
	à mit Mitgliederausweis des STV + ID 
• �11.7 Inserenten 
nochmalige Aufforderung, dass alle Vereinsmitglieder bei Einkäufen auf ihre 
STVD-Mitgliedschaft hinweisen sollen – hilft auch bei Weiterführung der Inserate.

• ��11.8 Dank des Präsidenten 
- an Fränzi für die Zusammenstellung der schönen Tisch-Dekos 
- an die Vorstandskollegen 
- an die verschiedenen Leiter/-innen

Schluss der Generalversammlung: 21.50 Uhr
Der Aktuar, Peter Ritz

Protokoll GV 2016
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Ehrenmitglied

Als neues Ehrenmitglied wird Helga  
Reheis mit einer originellen Laudatio  
ihrer langjährigen STVD-Frauen-Kolle-
ginnen geehrt – mit ihren zahlreichen  
Engagements für den STVD, von der 
Mädchenriegen-Leiterin über die Da-
men-/Frauen-Riegen-Vorstandstätigkei-
ten bis zur Köchin bei der Papiersamm-
lung eine hoch verdiente Ernennung.

 

Wiedersehen macht Freude… 
 
Am Samstag, den 1. Juli 2017 treffen sich die 
Ehrenmitglieder des STVD zu einem gemütlichen 
Beisammensein. 
 
Bist Du dabei?  
Die Einladung mit Anmeldetalon erhältst Du per Post. 
 
Wir treffen uns im Turnerhaus Hätschen und starten ab 
11.00 Uhr mit dem Apéro. 
 
Der Vorstand freut sich auf ein paar fröhliche Stunden mit 
euch und hofft auf rege Beteiligung. 
 
Marta 
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Wiedersehen macht Freude… 
 
Am Samstag, den 1. Juli 2017 treffen sich die 
Ehrenmitglieder des STVD zu einem gemütlichen 
Beisammensein. 
 
Bist Du dabei?  
Die Einladung mit Anmeldetalon erhältst Du per Post. 
 
Wir treffen uns im Turnerhaus Hätschen und starten ab 
11.00 Uhr mit dem Apéro. 
 
Der Vorstand freut sich auf ein paar fröhliche Stunden mit 
euch und hofft auf rege Beteiligung. 
 
Marta 

ERINNERUNG

Vereinbarung mit Reisebüro Hotelplan, Dietikon
Bei jeder Buchung geht ein «Bonus» an den Verein.
Wichtig: Du musst dringend erwähnen, dass Du Mitglied im STV Dietikon bist.

Sponsoring-Vereinbarung mit Garage Bauer, Bergdietikon
3 % Umsatzbeteiligung auf Reparaturen und Fr. 100.– pro Autokauf.
Der Erlös wird der entsprechenden Riege gutgeschrieben.

Wir danken unseren Inserenten und 

Sponsoren für ihre Unterstützung!
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Kantonal Turnfest Tösstal 2017

Es freut uns euch mitzuteilen, dass auch 
dieses Jahr wieder eine Truppe am Turn-
fest teilnimmt. Am ersten Wochenende 
wird ein Teil unserer Aktivriege mit einem 
Team am Volleyballturnier starten. Das 
zweite Wochenende ist ganz dem Ver-
einsturnen gewidmet und wir bestreiten 
mit 19 Personen den dreiteiligen Ver-
einswettkampf.

Natürlich würden wir uns über viele Fans 
freuen die uns anfeuern kommen.

Startzeiten

Samstag 17.Juni 17, Volleyballturnier:
1. Spiel 09.00 Uhr
2. Spiel 10.00 Uhr 
3. Spiel 11.30 Uhr
4. Spiel 12.30 Uhr
ab 14.15 Uhr, Rangspiele

Das Volleyballturnier findet in der MZH 
Rägeboge, an der Unteren Bahnhof-
strasse in 8483 Kollbrunn statt

Freitag 23.Juni 17, Vereinswettkampf:
Fachtest (Spiele) 12.15 Uhr
Pendelstafette 13.40 Uhr
Weitsprung/Kugelstossen 15.10 Uhr

Der Hauptfestplatz wo auch die Ver-
einswettkämpfe stattfinden, befindet 
sich in 8486 Rikon, fünf Minuten vom 
Bahnhof entfernt.
Wir werden mit dem 10.00 Uhr Zug ab 
Dietikon anreisen.

www.ktf2017.ch

Das Turnfesttraining hat bereits begon-
nen und wir sind fleissig am Üben.

Päde und Tina
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Papiersammlung

Liebe Altpapiersammlerinnen + Altpapiersammler

Am 15. Juli 2017 dürfen wir eine zusätzliche Altpapiersammlung in Dietikon durch-
führen. 

Dabei zählen wir auch auf Deine / Ihre Mithilfe.
Da die Mulden sehr hoch sind und auch keine Helfer mehr auf der Ladefläche eines 
Autos mitfahren dürfen (Polizeivorschrift) haben wir uns entschieden, Kinder erst ab 
dem 12. Geburtstag als Helfer einzusetzen. 
Uns fehlen diese kleinen Helfer natürlich, daher bitten wir auch Sie, liebe Väter und 
Mütter unserer Jugend-Riegen, um Ihre Unterstützung. Kommen Sie und unterstützen 
Sie den STV Dietikon und vor allem die Kasse der Riege Ihres Kindes. 

Zmittag werden wir in «unserem» Turnerhaus einnehmen.

Damit wir alles vorbereiten und genügend einkaufen können, bitten wir Dich/Sie bei-
liegende Anmeldung bis am 03. Juli 2017 an obenstehende Adresse zu schicken.

Treffpunkt zur Sammlung: 07.45 Uhr	 Zegliplatz, Dietikon

Auf Eure Mithilfe hoffend grüsst Euch
Ariane und Team

Anmeldung zur Mithilfe an der Papiersammlung 2017

Ich erkläre mich bereit, am
Samstag, 15. Juli 2017 den STV Dietikon an der Sammlung zu unterstützen.

Bitte Zutreffendes ankreuzen.
Name / Vorname: ............................................................................................................
Jahrgang (Kinder): .........................................................................................................
Riege: ............................................................................................................................

	ab 08.00 Uhr	 -	 Schluss
	ab 08.00 Uhr	 -	 12.00 Uhr
	ab 11.00 Uhr	 -	 Schluss
	ab 13.00 Uhr	 -	 Schluss
	Znüni
	Zmittag
	Fahrer (bei Bedarf)	 	nur Fahrer
Datum:
Unterschrift (Eltern):........................................................................................................

Ariane Tobler, Heugatterstrasse 29, 8600 Dübendorf, 
Tel. 076 337 65 30, ariane.tobler@citytrans.ch

✂
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Gratulationen/Ehrungen

Herzlichen Glückwunsch unseren Ehrenmitgliedern
zum Geburtstag
15.06.1932	 Margrit Baumgartner	 turnendes Ehrenmitglied FR
18.06.1937	 Ruth Egli	 turnendes Ehrenmitglied FR
24.06.1938	 Werner Fellmann	 turnendes Ehrenmitglied MR
05.07.1936	 Walter Flory	 turnendes Ehrenmitglied MR
08.07.1933	 Hans Baumgartner	 nichtturnendes Ehrenmitglied MR
19.07.1929	 Emil Frei	 nichtturnendes Ehrenmitglied MR
15.08.1943	 Reheis Helga	 turnendes Ehrenmitglied FR
19.08.1962	 Fränzi Grünenfelder	 turnendes Ehrenmitglied FR

Wir wünschen unseren Jubilaren und älteren
Mitgliedern zum Geburtstag alles Gute und
noch viele glückliche, gesunde Jahre

ab 80-jährig
14.06.1936	 Max Jordi	 nichtturnendes Mitglied der Männerriege
22.06.1930	 Walter Strohmeier	 nichtturnendes Mitglied der Aktivriege
24.07.1935	 Walter Unterfinger	 nichtturnendes Mitglied der Männerriege
12.08.1933	 Irma Frei	 nichtturnendes Mitglied der Frauen

90-jährig
21.06.1927	 Heinrich Kohler	 turnendes Mitglied der Männerriege

85-jährig
10.06.1932	 Gustav Ungricht	 nichtturnendes Mitglied der Männerriege
15.06.1932	 Margrit Baumgartner	 turnendes Ehrenmitglied FR
21.08.1932	 Hermann von Rotz	 nichtturnendes Ehrenmitglied MR

80-jährig
18.06.1937	 Ruth Egli	 turnendes Ehrenmitglied der Frauen

70-jährig
19.07.1947	 Marlène Meier	 turnendes Mitglied der Frauen

Sollte jemand nicht aufgeführt sein: 
Bitte melden an Gino Giacomini zur Ergänzung der Unterlagen
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Frauen
Niederhauser Mirjam, Austrasse 59, 8953 Dietikon	 Adresse
Meier Nora, Wiesensenstrasse 14, 8400 Winterthur	 Beitritt Apr 2017
Lydia von Rotz, Senevita Limmatfeld-Strasse 5, 8953 Dietikon	 Adresse

Jugend-Verantwortliche
Ackermann Melanie, Freiestrasse 6, 8953 Dietikon	 Beitritt Mrz 2017

Aktivriege
Bleiker Josef, Obere Reppischstrasse 53, 8953 Dietikon	 Austritt Apr 2017

Männerriege
Faes Urs, Hasenbergstrasse 2, 8953 Dietikon	 Beitritt Feb 2017
Hofer Kurt, Anemonenstrasse 33, 8953 Dietikon	 Austritt Apr 2017
Süss Walter, Steinmürlistrasse 55, 8953 Dietikon	 Austritt Apr 2017

Leichtathetik
Wahidi Jannat, Urdorferstrasse 57, 8953 Dietikon	 Beitritt Mrz 2017

Rope Skipping Kids
Burgener Alessia, Im Dornäcker 4, 8967 Widen	 Beitritt Mrz 2017

Mutationen

Ich habe heute wiedermal Sport gemacht. 
„Ritter Sport, zwei Tafeln“. 

Fühlst du dich danach nicht fit genug?
Besuche doch einfach ein Training in einer unserer Riegen.

Neueintritte sind jederzeit herzlich willkommen!
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Frauen

Protokoll Turnstand vom 10.4.2017, 20.00 Uhr bis 20.45 Uhr 

Leitung: Marlène Durrer
Protokoll: Nicole Freundorfer

Anwesend (34):	
Ariane Tobler, Desirée Fränzl, Rahel Wei-
lenmann, Julia Baumberger, Pascale 
Grünenfelder, Jasmin Brunner, Gaby 
Baumberger, Fränzi Grünenfelder, Ruth 
Eicher, Corinne Brunner, Denise 
Freundorfer, Sabine Weber, Regula  
Wetli, Margrit Meier-Bozian, Marléne 
Meier, Ruth Weber, Helga Reheis, Ruth 
Egli, Margrit Baumgartner, Christa Saner, 
Yvonne Hediger, Mirjam Niederhauser, 
Heidi Wendel, Rösli Brühl, Sonja Hart-
mann, Marta Giacomini, Heidi Wieder-
kehr, Sonja Giannachi, Ester Nwachuk-
wu, Jeannine Rupp, Dominic Senn,  
Tina Bucher, Doris Brunner, Nicole 
Freundorfer 

Entschuldigt:
Selina Weidmann, Tanja Hadorn, Katja 
Frey, Stephanie Durrer, Mirjam Schafflüt-
zel, Celina Rüegger, Julia Meier, Nicole 
Hadorn, Luana Gisler, Ottilie DalCanton, 
Adriana Grünenfelder, Regula Triacca 

Begrüssung: 
Marlène begrüsst alle Frauen zum 
Turnstand. Zuerst wird über das Jah-
resprogramm informiert. Im Anschluss 
werden verschiedene Informationen mit-
geteilt. 

Jahresprogramm:
Jass Meisterschaft vom 20.4.17 findet 
um 19.15 Uhr im Restaurant Heimat 
statt. Der Einsatz beträgt 15.– Fr. Alle 
Mitglieder sind herzlich willkommen. Für 
diesen Anlass werden noch «Schreiber» 
gesucht, welche sich bei Ariane melden 
können. 

Der Maiausflug findet am Montag 
15.5.17 statt. Zuerst gibt es eine Füh-
rung durch das aufstrebende Quartier 
Zürich - West. Im Anschluss speist man 
im Restaurant «im Viadukt. Treffpunkt 
17.30 Uhr Bhf. Dietikon. Anmeldungen 
an Marlise Mätzler. 

Tina Bucher informiert: Der Rope Skip-
ping Auftritt vom 10.6.17 (öffentlich) um 
16:00 Uhr erfolgt in Dänikon/Hüttikon im 
Schulhaus Rotflue. Beim Schulhaus hat 
es nicht genügend Parkplätze. Es wird auf 
die Parkplätze in der Umgebung Dänikon/
Hüttikon hingewiesen. Am 17.6.17 haben 
die Rope Skipper zusammen mit dem 
Rhönrad einen weiteren Auftritt. Das Mün-
chwilen – Kunstrad feiert sein 125-Jähri-
ges Jubiläum (geschlossener Auftritt).

Kantonales Turnfest im Tösstal (17./18. 
und 23.–25.6.17): Ein Männerteam star-
tet am Samstag 17.6.17 um 9.10 Uhr am 
Volleyballturnier. Am Vereinswettkampf 
(Fachtest, Pendelstafette, Weitsprung 
und Kugelstossen) nehmen 19 Perso-
nen (Frauen/Männer) teil. Dieser startet 
für den STVD am Freitag 23.6.17 um 
12.15 Uhr. Leider ist dieses Jahr das 
Rhönrad vom Verband nicht am Turnfest  
erwünscht. 

Sommerplausch Frauen: Montag 10.7.17. 
Treffpunkt 18.30 Uhr auf dem Parkplatz 
beim Zentralschulhaus. Wir werden ca. 1h 
zu Fuss unterwegs sein. Im Anschluss wird 
gemütlich gemeinsam gegessen. Frauen, 
welche nicht mehr so gut zu Fuss sind, 
werden gebeten sich bei Nicole Freundor-
fer zu melden. Anmeldungen wurden am 
Turnstand verteilt. Des Weiteren befindet 
sich diese in den STV Nachrichten. 
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Frauen

Papiersammlung Samstag 15.7.17, 
Anmeldungen werden am Turnstand 
verteilt und in den STV Nachrichten 
publiziert. Ariane informiert über die 
Problematik der Autoanzahl, welche 
leider begrenzt ist. Um das Einsam-
meln der Zeitungen effizienter zu ge-
stalten, bräuchte es zusätzliche Fahr-
zeuge. Falls jemand Firmen kennt,  
welche Fahrzeuge zur Verfügung stellen, 
meldet dies bei Ariane. Die gestellten  
Fahrzeuge werden bei der Stadt Dieti-
kon für die Papiersammlung angemel-
det und versichert. Für die kulinarische 
Verpflegung stellt Heidi Wiederkehr ein 
Küchenteam zusammen. 

Herbstweekend 9.9/10.9.17 organisiert 
Doris Brunner und Fränzi Grünenfelder. 
Interessierte melden sich direkt bei Ih-
nen. Es wird ein Überraschungswochen-
ende gewünscht. Die genauen Infor-
mationen sollten dieses Jahr frühzeitig 
erfolgen. 

Am 23.9/24.9 findet das Rope Skipping 
Trainingsweekend in Oberiberg statt. 

Das Rhönrad bestreitet am 21./22.10.17 
in Zürich einen Wettkampf. 

Am 4.11.17 findet in Bonstetten die 
Schweizer Meisterschaft der Rope 
Skipper statt. Dieser wird von den 
Rope Skipper Dietikon organisiert. Am 
26.11.17 nehmen die Rope-Skipper in 
Niedergösgen an der Championship teil. 

Der Jahresabschluss vom 18.12.17  
organisiert Erni Gerber. 

Der Neujahrsapéro ist am 31.12.17 ab 
11 Uhr im Zeus. 

Allgemeine Infos:
Rhönrad: Viele neue junge Kinder ha-
ben sich fürs Rhönrad angemeldet. Da 
die jetzigen Rhönräder für diese Kinder 
zu gross sind möchte Marlène ein 1.6 m 
grosses Rhönrad kaufen (Kostenpunkt: 
ca. 1 200 Fr.). Ein Teil der Kosten wird 
vom Sporttoto, der Rest von der Frau-
enkasse übernommen. Die anwesen-
den Frauen sind damit einverstanden.  
Marlène überprüft vorerst noch, ob sie 
ein «Ausleihrhönrad» von einem anderen 
Verein erhalten kann. 

STV Nachrichten: Dient als Mitteilungs-
heft. Inserenten «bezahlen» das Heft mit. 
Marlène macht nochmals darauf auf-
merksam, dass bei Einkäufen bei den 
Inserenten ein Dank ausgesprochen wer-
den soll. Wer Neuinserenten kennt, mel-
det sich bei Marta Giacomini. 

HelferInnen für das Kantonale Zürcher 
Schützenfest melden sich direkt bei  
Doris Brunner. 

Der Turnstand 2018 findet an einem Mitt-
woch um 20 Uhr statt (Trainingsausfall 
Rope Skipper). Der Turnstand im 2019 
wird auf Montag 18.45/19.00 Uhr gesetzt 
(Turnen der Frauen fällt aus). 

Corinne Brunner stösst mit der Umfrage 
nach einer turnenden Damengruppe auf 
grosses Interesse. Sie klärt vorerst den 
Turnhallenbestand ab. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt wird die Leitung/Organisa-
tion diskutiert. 

Wir danken Nicole Freundorfer ganz 
herzlich für das Verfassen des Protokolls. 
Sie ist für die ferienhalber abwesende 
Marlise Mätzler eingesprungen. 
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Frauen

Sommerplausch 2017

Der diesjährige Sommerplausch der Frauen findet am Montag 10. Juli 2017 statt.
Um 18.30 Uhr treffen wir uns auf dem Parkplatz beim Zentralschulhaus. Danach  
werden wir ca. 1h zu Fuss unterwegs sein. Im Anschluss verbringen wir einen gemüt-
lichen Abend bei einem gemeinsamen «Znacht».

Mitnehmen:
• etwas zum Grillieren (Mineral und Softgetränke sind vorhanden)
• wetterangepasste Kleidung
• gutes Schuhwerk

Sollte jemand nicht so gut zu Fuss sein, kann er sich bei Nicole Freundorfer 
079 548 93 74 oder per Mail nicolefreundorfer@gmx.net melden.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen und unterhaltsamen Montagabend.

Jasmin, Corinne und Nicole

Anmeldung Sommerplausch:
bis 31. Mai 2017
Mittels Mail oder unten angefügten Anmeldeabschnitt an:

Nicole Freundorfer 	
Bühlstrasse 9
8953 Dietikon
nicolefreundorfer@gmx.net

Ich komme gerne an den Sommerplausch vom 10. Juli 2017

Name .............................................................................................................................

Vorname ........................................................................................................................

✂
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Volleyball-Verbandsmeisterschaft Region GLZ 2016/2017
Rückrunde 2. Liga

Nachdem wir die Vorrunde 4 Tage vorher 
mit einem wichtigen Erfolg gegen Otel-
fingen als Moralspritze abgeschlossen 
hatten, ging‘s bereits in 1. Heimspiel der 
Rückrunde gegen die zweitplatzierten 
Aufsteiger aus Leimbach – allerdings 
ohne ihren Captain Marc Chandler. Wie 
schon so oft – und unter den Augen  
unserer Fans Monica & Monica – ver-
pennten wir den Start und lagen rasch 
3:9 zurück. Diesem Rückstand rannten 
wir dann ständig nach, obwohl wir mehr-
mals aufholen und bei 14:14 sogar das 
einzige Mal ausgleichen konnten. Auch 
bei 17:18 waren wir nochmals «dran», 
aber Leimbach zog, von unseren Ser-
vicefehlern (total 5) und mehreren einfa-
chen Out-Bällen unterstützt, souverän 
durch zum 25:19-Satzgewinn. Der 2. 
Satz, mit Bader für Tobi, verlief genau 
umgekehrt: Wir standen viel besser, 
machten kaum Eigenfehler, und Flücks 
erfolgreiche Blocks zogen dem besten 
Leimbacher Angreifer den Zahn. Die 
Gäste ihrerseits machten unsere Punkte 
meist selber, und so betrug unser Vor-
sprung meist 5-9 Punkte. Bei 24:16 ris-
kierte Köhli im Uebermut etwas gar viel, 
so dass Leimbach nochmals etwas auf-
holen konnte – aber mit 25:20 schafften 
wir den Ausgleich klar. Der 3. Satz (mit 
Tobi für Peter) war eine Kopie des ersten: 
wir schliefen nach dem Satzgewinn er-
neut komplett, die Annahmen waren 
schlecht, die Pässe kamen viel zu weit 
vom Netz weg (oder ins Netz) – auf den 
raschen 2:7-Rückstand vermochten wir 
nicht richtig zu reagieren. Einzelne High-
lights wie weitere Blocks von Flück und 
Köhli oder ein krachender Cross-Smash 
von Köhli wurden meist umgehend kom-
pensiert durch blöde Fehler, wie Berüh-
rung von weit ins Aus fliegenden Bällen 

oder einfache Smashes weit neben das 
Feld (6:11 / 8:15). Mit diesem Abstand 
wogte es hin und her – doch Chancen 
auf den Ausgleich vergaben wir mehr-
mals, z.B. mit 2 Bällen an die Decke, so 
dass die Gäste locker gewannen, ohne 
zu überzeugen. Im 4. Satz (mit Peter für 
Päde) waren wir nicht wieder zu erken-
nen – nach einem ausgeglichenen Spiel 
bis 10:9 zogen wir ohne jede Hektik, mit 
konzentriertem und variablem Spiel im-
mer mehr davon und holten uns zumin-
dest 1 Punkt (25:14). Erstmals in dieser 
Saison ging‘s somit über 5 Sätze! Der 
Start missglückte, aber dann drehten wir 
das 1:4 zum 9:6; bei 13:12 sah es immer 
noch gut aus, doch dann gelangen dem 
blonden Leimbacher Angreifer doch 
nochmals mehrere Smashes am Block 
vorbei zum knappen 16:14-Satz- und 
Matchgewinn. Schade für diese grosse 
Chance, aber es war ein spannender 
Fight über 1 ¾ Stunden! 	
Schlussresultat: Dietikon – Leimbach 
2:3 (19:25 / 25:20 / 18:25 / 25:14 / 14:16)

Das Rückspiel gegen Otelfingen, nur 
knapp 3 Wochen nach dem Erfolg im 
Auswärtsspiel, war ein Wechselbad der 
Gefühle. Nach zögerlichem Start drehte 
Köhli mit einer Finte und einem krachen-
den Smash den Rückstand – ehe er nach 
einem langen Ballwechsel mit mehreren 
erfolglosen Abschlussversuchen mit 
«Hexenschuss» ausfiel und Peter unver-
mittelt «kalt» einspringen musste. Nach 
lange ausgeglichenem Spiel zogen wir 
sukzessive davon bis 18:12, doch Otel-
fingen nutzte mehrmals Löcher hinter un-
serer Angriffslinie aus und holte bis auf 
23:21 auf. Dank Service ins Out und 
Smash des Schreiberlings gewannen wir 
den 1. Satz doch noch knapp. Der 2. 

Aktive
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Satz verlief wieder lange ausgeglichen; 
erst bei 16:13 hatten wir einmal 3 Punkte 
Reserve. Aber wir machten viel zu wenig 
Druck; kombiniert mit blöden Annahme-
fehlern (der asiatischstämmige Passeur 
hämmerte reihenweise perfide Bogen-
bälle rüber…) führte das über 16:18 / 
20:20 zu einem völlig unnötigen Satzver-
lust. Im sehr umstrittenen 3. Satz war 
Köhli «auferstanden» – als Passeur für 
Roli Brem enorm wichtig. Nachdem wir 
immer mal wieder mit 2-4 Punkten führ-
ten, vergeigten wir wie im 1. Satz eine 
16:13-Führung, lagen 17:19/20:22 zu-
rück – doch diesmal schafften wir die 
Wende doch noch – mit einer kleinen 
Service-Serie von Peter. Darauf benötig-
ten wir einen richtiggehenden Weckruf: 
Nach kaum 2 Minuten lagen wir bereits 
1:5 zurück – erst dann realisierten wir, 
dass der 4. Satz bereits begonnen hat-
te… Nach dem erstmaligen Ausgleich 
(6:6) und kurzem Hin und Her zogen wir 
mit solidem Angriffsspiel, viel Druck und 
einigen erfolgreichen Blocks (Flück,  
Zordan), die die jüngeren Gäste-Smas-
her verunsicherten, bis zum 18:10 davon. 
Diesen Vorsprung verteidigten wir dann 
trotz einigen kurzen «Hängern» und 
«Schlafpausen» zum 2. Sieg gegen unse-
ren langjährigen Angstgegner souverän. 
Unter Beobachtung unserer Moira-Fans 
(Monica+Monica – herzlichen Dank für 
eure Unterstützung!) zeigten wir die gan-
ze Bandbreite unseres Könnens – zwi-
schen herrlichen Angriffen/Smashes/Re-
flex-Saves bis zu unnötigen Fehlern (z.B. 
Block-Sicherung – klappte zu häufig 
nicht..) war alles in diesem Spiel drin.	
Schlussresultat: Dietikon – Otelfingen 
3:1 (25:22 / 21:25 / 25:23 / 25:19). 

Das 3. Rückrundenspiel gegen den Lea-
der in Dübendorf zeigte uns wieder tech-
nisch sehr hochstehendes Volleyball – 
ein Genuss auch als «Opfer». Im 1. Satz 

wehrten wir uns nach dem Startrückstand 
(2:6) lange sehr gut und lagen immer nur 
diese 2-5 Punkte zurück, bei 17:18/20:21 
erreichten wir sogar beinahe den Aus-
gleich, unter anderem mit Powerblocks 
von Flück/Zordan. Die Favoriten setzten 
sich im Endkampf dank ihren-starken 
Angreifern doch sicher durch. Im 2. Satz 
zeigten die Dübendorfer ihre ganze  
Klasse – gegen ihre Angriffsvarianten mit 
Pässen kurz/lang/kurz, Finten, serien-
weise Smashes, ob cross oder diagonal 
(auch wenn diese gelegentlich zu lang 
gerieten) waren wir chancenlos. Im Ge-
gensatz zum 1. Satz glückte kein Block; 
wenn dann streiften die Bälle diesen 
höchstens auf dem Weg ins Out… - und 
die wenigen weit in die Ecken platzierten 
Bälle genügten nicht zu einem ehrenvol-
leren Resultat (14:25). Darauf nahmen‘s 
die Gastgeber etwas zu locker mit ihren 
«Zauber-/Doppelangriffen» und Finten 
und schlugen zahlreiche Luftlöcher. Eine 
schnelle 4:0-Führung bauten wir deshalb 
regelmässig weiter bis auf 10 Punkte Ab-
stand aus. Ein kurzes Aufbäumen von 
Dübi (von 23:13 zu 23:18) war‘s dann 
schon – wenigstens einen Satz gewan-
nen wir mit 25:18. Den 4. Satz nahmen 
die Einheimischen wieder ernster und 
zogen schnell davon – genau der umge-
kehrte Spielverlauf zum 3. Satz. Einzelne 
Highlights (u.a. der «schönste Cross-
Smash der Schreiberling-Karriere» / 
Blocks von Zordan und viele Smashes 
von Tobi) halfen uns nur wenig – Düben-
dorf siegte haushoch überlegen und fes-
tigte seine Tabellenführung.	
Schlussresultat: Dübendorf – Dietikon 
3:1 (25:20 / 25:14 / 18:25 / 25:14)

Beim Auswärtsspiel in Steinmaur erleb-
ten wir eine extrem regelgetreue und 
strenge Schiedsrichterin, die neben 
«Aufklärung» der Captains nach Diskus-
sionen auch gnadenlos einen knappen 

Aktive
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Aktive

Stellungsfehler bei der Annahme ahnde-
te… Nach einem guten Start verloren wir 
etwas den Faden (2:6) – und diesem 
Rückstand liefen wir länger nach, erst bei 
12:12 war er aufgeholt, aber statt das 
Momentum zu nützen, fielen wir ins 
nächste Loch (12:18 nach 2 Servicefeh-
lern, schlechten Annahmen und null 
Druck im Angriff) bis zum Satzverlust mit 
18:25. Im 2. Satz bauten wir eine frühe 
Führung mit Smashes Tobi und Zordan, 
vor allem aber vielen Eigenfehlern der 
«Steimer» rasch aus (10:4 beim 1. 
Timeout). Ein «Schnellzügli» von Angelo 
auf Flück missglückte zwar, dafür ver-
senkte Stefan den nächsten Smash kra-
chend. Eine Anschlagserie von Angelo 
brachte uns auf 17:7 voraus – und dann 
war Flück dran mit einer weiteren Serie 
von 18:8 auf 25:8 – so klar hatten wir 
schon lange keinen Satz mehr gewon-
nen. Im 3. Satz setzte sich Steinmaurs 
Captain Dani Dormann wieder ein – und 
seine Präsenz allein kehrte das Spiel wie-
der komplett, er war auf allen Positionen 
dominant. Trotzdem glückte uns mit Pe-
ters Serviceserie, gestartet mit einem 
glücklichen Netzroller eine Aufholjagd 
von 6:15 bis zum 14:15, wobei auch die 
Gastgeber mit Eigenfehlern einiges dazu 
beitrugen… Leider vergeigten wir unsere 
Chance auf einen Punktgewinn mit 
schlechten Annahmen, weshalb Stein-
maur wieder viel mehr Druck machen 
konnte – und den Satz doch noch klar 
gewann. Der Start in den 4. Satz miss-
glückte komplett – Tobis Smashes lande-
ten allesamt im Netz. Ein Kracher von 
Köhli war ein aufbauendes Highlight 
(4:6), worauf seine Finte an der Netzkan-
te hängen blieb. Dann wechselten Finten 
(Tino / Köhli), Smashes (Tobi), erneute 
Finte bzw. langer Ball in die Ecke (Flück) 
oder Tobis «fauler Smash» mit haarsträu-
benden Löchern in der Defensive (11:11), 
ehe Flücks scharfe Services Fehler der 

Gastgeber provozierten = 14:11-Füh-
rung. Mit Dani als Angreifer drückte 
Steinmaur dann aber wieder stärker und 
drehte den Spiess zum 20:17. Unter an-
derem dank einer fairen Geste eines 
«Steimers» («touché» zugegeben, das 
die Schiri nicht gesehen hatte) konnten 
wir nochmals auf 20:21 herankommen, 
aber ein blöder Fehler am Netz verhin-
derte noch den Ausgleich, den wir aber 
bei 22:22 / 23:23 dank grossartigem Ein-
satz bei intensiven, langen Ballwechseln 
doch noch schafften. Mit 2 weiteren 
Smashes sorgte dann Captain Dani D. 
doch für den Satz- und Spielgewinn der 
Einheimischen – schade, die Chance auf 
Punkte gegen Steinmaur wäre gross ge-
wesen… 	
Schlussresultat: Steinmaur – Dietikon 
3:1 (25:18 / 8:25 / 25:18 / 25:23)

Obwohl die Skiferien ja bereits vorbei 
waren, hatten wir beim 5. Rückrunden-
spiel gegen die grössten personellen 
Engpässe, obwohl Angelo trotz extrem 
frühem Arbeitsbeginn am nächsten Tag 
dabei war: Zordan in Livigno am Snöben, 
Brem und Ritz havariert, Köhli krank – 
zum Glück sprangen ultakurzfristig Rolf 
Mock und Kollege Christian Brandenber-
ger ein – danke!! Peter konnte mit Rü-
ckenschmerzen pfeifen, dafür stand Tino 
wieder einmal bei einem Heimspiel im 
Linksaussen-Einsatz. Im 1. Satz schlos-
sen wir fast nahtlos an den katastropha-
len Auftritt im Hinspiel in Dietlikon an – 
vom 3:1 zum 3:10 dauerte es nicht lange, 
und die meisten Punkte waren Eigenfeh-
ler. Diesem Rückstand liefen wir den 
ganzen Satz nach, aber nichts passte 
(15:25). Im 2. Satz kamen Rolf und Chris-
tian für Päde und Basri aufs Feld – und 
damit mehr Pass-genauigkeit (Rolf) bzw. 
Blockstärke (Christian); Tobi fühlte sich 
auf der Aussenposition auch sichtlich 
wohler als vorher in der Mitte. Nach kurzer 
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Eingewöhnungszeit der beiden «Neuen» 
(3:5-Rückstand) gingen wir bei 8:7 erst-
mals in Führung und bauten diese, mit nur 
kurzen Hängern. sukzessive über 14:10 / 
17:11 / 20:16 aus. Als es ins Finale ging, 
wurden wir plötzlich doch noch nervös, 
die Gäste kamen auf 22:20 heran. Der 
Satzball war hart umkämpft, der Ball 
wechselte wohl über 20x die Spielfeldsei-
te, eher wir mit 25:21 das bessere Ende 
für uns behielten. Insgesamt dauerte die-
ser Satz über 25 Minuten! Im 3. Satz (mit 
Basri für Tino) lagen wir meist mit 1-3 
Punkten voraus, machten aber zu wenig 
Druck; so konnte Dietlikon zum 22:22 / 
23:23 ausgleichen. Beim 1. Satzball flog 
Angelos Service ins Out, den 2. bei 25:24 
verhauten wir mit einer schlechten Annah-
me, um gleich darauf mit 2 weiteren – von 
Dutzenden!! – Eigenfehlern einen Satz 
doch noch verlieren, den wir eigentlich 
schon längst hätten ins Trockene bringen 
müssen☹. Der 4. Satz verlief zuerst ganz 
ähnlich – eine schnelle Führung vergaben 
wir mit mehreren Servicefehlern (12:11), 
ehe Päde mit einer Serie von hammer-
scharfen Aufschlägen (17:11) und Christi-
an mit Services der eher perfiden Sorte 
(22:14) für klare Verhältnisse sorgten – da-
mit war zumindest 1 Punkt gewonnen. Im 
verkürzten Entscheidungssatz sorgte Tino 
für eine 4:0-Führung, aber diese ver-
schenkten wir mit einem leichten Nach-
lassen wieder. Die Gäste holten nach dem 
Seitenwechsel nochmals von 12:7 auf 
12:10 auf, doch diesmal hielten unsere 
Nerven – neben Angelos Rafinesse am 
Pass (mit verdeckten Finten) auch dank 
Christians Präsenz am Block.	
Schlussresultat: Dietikon – Dietlikon 3:2 
(15:25 / 25:21 / 25:27 / 25:17 / 15:12)

Mit einer leicht angeschlagenen Equipe 
(Zordan mit Rippenbruch, Köhli noch ge-
schwächt, Peter komplett out – daher kein 
Matchbericht…) reisten wir zum letzten 

Saisonspiel nach Nürensdorf zu Six 
Päcks. Einzige Feststellung – oder eher 
Vermutung, dass Six Päcks, in der Vorrun-
de noch viel schwächer, sich mit Spielern 
aus der 1. Mannschaft/1. Liga verstärkt 
hatte…	
Schlussresultat: Six Päcks Nürensdorf - 
Dietikon 3:1 (25:18 / 16:25 / 25:21 / 25:19)

Damit wurde das schlechteste Szenario 
Realität: Six Päcks «verstärkt» eroberte 
im Finish noch 9 Punkte, inkl. einen 3er 
gegen das 2.-klassierte Leimbach, und 
verdrängte uns somit noch auf den 6. 
Platz. ABER: wir hatten Glück und muss-
ten nicht in die «Barrage» gegen den 
2.-klassierten der 3. Liga, da der 1. Li-
ga-Absteiger nicht aus unserem Ver-
band kommt.

Schlussrangliste (alle 12 Spiele):
1. Dübendorf	 31 P.	 (+194)
2. Leimbach 	 25 P.	 (+53)
3. Steinmaur 	 19 P.	 (+74)
4. Dietlikon	 14 P.	 (+17)
5. Six Päcks	 14 P.	 (-39)
6. Dietikon	 12 P.	 (-58)
7. Otelfingen	   4 P.	 (-241)

Peter Ritz / »Volleyball- 
Koordinator/Schreiberling»

Training unverändert: 
Montag, 20.00 – 21.45 h Weiningen / 
Oberstufen-Schulhaus (nach Dorfein-
fahrt links abbiegen!)

Neue Volleyball-Liebhaber sind jederzeit 
herzlich willkommen – Interessenten  
können sich gerne bei mir melden 
 (peter.ritz@bluewin.ch / 079 15 16 748) 
– oder gleich direkt ins Training nach 
Weiningen kommen.

Aktive
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6. Läufertreff 2016

Bereits zum sechsten Mal trafen sich, die 
ehemaligen Läufer der Läufergruppe und 
die Freunde des STV Dietikon, 16 «Ehe-
malige» auf Einladung von Paul Ulrich 
zum jährlich stattfindenden «Gedanken-
austausch».

Um 18.30 Uhr trafen sich die 16 «Unver-
wüstlichen» im Restaurant Costa Blan-
ca zu einem gemütlichen Abend um mit 
einem feinen Nachtessen und ein wenig 
Getränke, in angeregter Stimmung ver-
gangene Zeiten mit «weisch no» wieder 
aufleben zu lassen.

Dazu wurden wir, wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, während dem gan-
zen Abend musikalisch, neu von Pepe 
(welcher uns nach kurzem Zwischenhalt 
im Nachbarrestaurant!) blendend unter-

halten. Dass dabei das Singen nicht zu 
kurz kam, dafür sorgten Pepe und die 
«alt-Turnerchörlisänger» Manfred, Oski 
und Erhard.

Trotzdem, auch dieser gemütliche Abend 
schritt unerbittlich und trotz «jubilieren-
dem» Gesang der Teilnehmer vorwärts 
und schon bald hiess es wieder Abschied 
nehmen, nicht ohne einmal mehr unse-
rem Gastgeber Paul das Versprechen 
abzugeben, auch der Einladung für das 
kommende Jahr Folge zu leisten.

Für den gemütlichen Abend, aber auch 
für die Einladung für das kommende Jahr, 
bedanken wir uns bei Dir lieber Paul ganz 
herzlich.

Werner Müller

Männer
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Männer

Jassmeisterschaft vom 20. April 2017

Wie alle Jahre zuvor habe ich an der 
GV die anwesenden Vereinsmitglieder 
zum Jassen eingeladen. Den Weg in die  
Heimat fanden aber noch weniger als 
letztes Jahr, nur 12 Personen, als einzige 
Jasserin Doris Brunner. 
Bei so geringer Beteiligung bin ich nicht 
mehr gewillt das Jassturnier durch zu 
führen. 
Die Schieberpartien wurden wie immer 
mit viel Eifer in Angriff genommen. Nach 
jeder Runde wurde das Spiel nochmals 
durchgesprochen und die kleinen Feh-
ler diskutiert. Sieger mit 1560 Punkten 
wurde Heinz Vaselai vor Toni Alfare mit 
1551 Punkten und Gusti Koch mit 1434 
Punkten.
Im 2. Teil, dem Differenzler wurden 
für die ersten acht Partien die Gegner  
zugelost. In den ersten Runden sammel-
ten ein paar Jasser zu viel Punkte. Nur 
ein kleiner Teil hatte kleine Abweichun-
gen von ihrer geschätzten Ansage. Alle 
waren konzentriert und mit Spass bei 
ihrer Aufgabe. 
Beim 2. Differenz-Durchgang waren am 
Tisch 1 wieder Doris Brunner plus noch 
drei Herren-Jasser. Auch dieses Jahr 
jasste die Familie Baumgartner super. 
Zwei mussten sich bis zum Ende diver-
se Fehlpunkte schreiben lassen. Hans 

Baumgartner konnte sein Hoch bis fast 
zum Schluss durchjassen und gewann 
mit 95 Minuspunkten. Doris Baumgart-
ner wurde mit 111 Minuspunkten zweite. 
Guter Dritter wurde Hans Rechsteiner 
mit 129 Minus-punkten. Vierter mit 132 
Minuspunkte wurde Toni Alfare. 
Wie in den Jahren zuvor konnte ich 
auch dieses Jahr auf die treue Mitarbeit 
unserer Damencrew unter Leitung von  
Ariane zählen. Es wurde wie immer feh-
lerfrei zusammen gezählt. Besten Dank 
an Willy für die Fotos. Dank auch den 3 
zu viel aufgebotenen Schreibhilfen, so 
gab es an einem Tisch noch ein Jass 
ohne Stress!!

Gesamtrangliste:
1. Toni Alfare  � 6 Rangpkt
2. Hans Baumgartner� 7 Rangpkt    
3.Manfred Jungen � 9 Rangpkt    
4. Hein Vaselai � 10 Rangpkt    
5. Doris Brunner � 11 Rangpkt    
6. Hansi Ungricht � 13 Rangpkt    
7. Walti Zürcher � 14 Rangpkt    
8. Gusti Koch � 14 Rangpkt    

Wie eingangs erwähnt war es das letzte 
Jassturnier von mir organisiert, leider!

Der Organisator: Hansruedi Maier
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Rhönrad

Breitlicup 2017

Sonntag 12.März 5.40 Uhr! 
Wir fahren in Dietikon ab Richtung 
Buochs NW. Glücklicherweise hat es 
kein Schnee, wie wir es in anderen Jah-
ren erlebten. Mit 2 Kleinkinder, die sich 
beim Verladen ins Auto nicht stören lies-
sen und ihren Schlaf weiterhin genos-
sen, fuhr Stephanie uns wohlbehalten 
ans Ziel.
So erreichten wir um 6.40 die Halle und 
empfingen unsere 3 Turnerinnen, Nina, 
Annika und Elin. Wir alle hätten wohl 
gerne noch etwas geschlafen. 
Stephanie machte sich gleich mit den 
drei «Froileins» in die Garderobe und 
danach in die Halle um einzuturnen. Ich 
musste wie normal an die Wertungsrich-
tersitzung vor dem Wettkampf an dem 
ich auch dieses Jahr wieder eingesetzt 
wurde.
Am Samstag hatte Ottilie diesen Part 
übernommen, obwohl wir da noch keine 
Turnerin im Einsatz hatten. So musste sie 
ganz alleine den Weg auf sich nehmen.
Die Turnerinnen waren bereit und warte-
ten geduldig und gespannt bis sie an der 
Reihe waren. 

Ganz toll war der Zusammenhalt der 
dreien. Sie unterstützten sich beim Ein-
turnen und jede drückte jeder die Dau-
men während des Wettkampfes. 
Auch die Eltern und treuen Fans die den 
weiten Weg auf sich nahmen, um die 
Mädchen vor Ort anzufeuern, schauten 
mit Freude zu.
Nina, Annika und Elin haben alle ihre per-
sönlichen Ziele am Wettkampf erreicht.
Wir alle waren richtig, richtig stolz auf 
unsere Turnerinnen.
Dieses Jahr durften noch alle 3 einmal 
zusammen in der Kategorie Schüler 
starten. Nächstes Jahr darf nur noch Elin 
als Schülerin antreten. Annika und Nina 
müssen bei der Jugend starten.
Die Rangliste bekamen wir nicht vor Ort 
und so mussten wir ohne zu wissen wo 
wir standen nach Hause gehen. Erst am 
Dienstag kam diese per Mail und ich war 
etwas erstaunt über die Noten und die 
Ränge (13,35,38). Da ich aber einfach 
sehr erfreut war über die persönliche 
Leistung, wollte ich dies auch in der Hal-
le zeigen.
Uns so zelebrierten wir die Rangierung 
unserer 3 Mädels!!
Was dabei heraus kam seht ihr auf dem 
Bild!
Das Leiterteam gratuliert den drei Mäd-
chen ganz herzlich für ihr Engagement 
im Training und an den Wettkämpfen!

Marlène
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Leichtathletik

Wiesentälilauf vom 9. April

Bei schönstem Wetter konnten wir  
wiederum einen sehr erfolgreichen Wie-
sentälilauf absolvieren und viele Podest-
plätze «erobern».

U10 Mädchen (total 29 Startende)
2.  	 Jil Wilhelm
10. 	 Leonie Sava
23. 	 Riana Lo Iacona

U10 Knaben (total 29 Startende)
11. 	 Tobias Schmid

U12 Mädchen (total 15 Startende)
1. 	 Sanna Triaca
3 	 Jannat Wahidi
4. 	 Nadine Angst

U12 Knaben (total 23 Startende)
1.	 Leandro Gonzales
2.	 Martin Schickmüller
4.	 Omar Jalloh
7.	 Laurin Ackermann
8.	 Nicolas Stocker

  9.	 Tarek Chennani
10.	 Josua Schmid
17.	 Simon Ehmann

U14 Mädchen (total 10 Startende)
2.	 Lana Jenny
3.	 Paula Langsch
4.	 Katharina Leonhardt
5.	 Nadia Ehmann
7.	 Diana Van de Vijfeijken

U14 Knaben (total 16 Startende)
  1.	 Elia Triaca
  5.	 Noel Stocker
13.	 Gabriel Sava

U16 Mädchen  (total 9 Startende)
2.	 Leonie Stocker
4.	 Lisa Degiorgi

U16 Knaben (total 5 Startende)
1.	 Vincent Van de Vijfeijken
2.	 Pascal Gätzi

Sanna Triaca (1) Jannat Wahidi (3)
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Lana Jenny (2) Paula Langsch (3) Leandro Gonzales (1) Martin Schickmüller (2)

Leonie Stocker (2) Pascal Gätzi (2)
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Leichtathletik / Rope Skipping

Trainingsweekend der LA-Riege und Rope Skipper Jugend

Nach dem erfolgreichen Trainingswee-
kend letztes Jahr im Sportzentrum  
Kerenzerberg, haben wir auch in die-
sem Jahr ein Weekend gemeinsam mit 
den Ropskippern durchgeführt. Leider 
war das Sportzentrum Kerenzerberg 
bereits ausgebucht. Dank organisa-
torischen Einsatz konnten wir jedoch 
eine Dreifach-Turnhalle in Seon und die 
Übernachtung in der Jugendherberge in 
Beinwil am See mieten.

Da Seon viel näher gelegen ist, war es 
uns möglich am Samstagmorgen erst 
um 9.00 Uhr aufzubrechen und trotzdem 
schon um 10.00 Uhr mit dem Training in 
Seon beginnen.

Nach einem gemeinsamen Einwärmen, 
haben sich die Ropeskipper mit dem 
Training für Ihre Championship vorbe-
reitet. Die Leichathletikriege hat sich 
dem Alter entsprechend in Gruppen auf-
geteilt und an fünf verschiedenen Pos-
ten mit dem Training unterschiedlicher  

Disziplinen geübt. So gab es den Posten 
Kugelstossen, den Posten Weitsprung, 
Ballwurf, Hochsprung sowie den Posten 
Hürden. 

In einem nahegelegen Restaurant hat-
ten wir die Möglichkeit ein feines Mit-
tagessen (Spagetti mit 4 verschiednen 
Saucen und Salat) zu geniessen.
Nach einem weiteren intensiven Trai-
ningsblock am Nachmittag (die restli-
chen Posten vom Vormittag) und einem 
anschliessenden Pantherball für alle, 
hiess es dann mit dem Gepäck zum 
Zug, um von der Halle in Seon in die Jugi 
nach Beinwil zu gelangen. 

Laut unserem Auswertungsbogen haben 
diese Reise (ca.10Min) von der Halle zur 
Jugi die meisten als negativ empfunden. 
Da aber die Halle, das Restaurant und 
auch die Jugi super waren, werden wir 
das wohl für nächstes Jahr wieder so 
buchen. Eine Zusage für das Sportzen-
trum Kerenzerberg ist Glücksache, und 
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vor allen Dingen erfährt man erst im 
September, ob die Reservation erfolg-
reich war. Ein grosser Vorteil der Halle in 
Seon ist die einfache Erreichbarkeit von 
Dietikon, da ist der Transfer zur Jugi als 
kleineres Übel zu bewerten.

In der Jugi angekommen, hiess es Zim-
merbezug, Betten machen und etwas 
freie Zeit bis zum Znacht (noch mal Spa-
getti :0) geniessen. Die Jugi ist traumhaft 
gelegen und richtig einladend, macht 
Lust nach längeren Ferien mit Zeit und 
Wetter zum baden im Hallwilersee).
Da wir neben unseren harten Trai-
ningseinheiten auch noch die Uhrum-
stellung auf die Sommerzeit zu über-
winden hatten, haben wir abends um 
Sieben gemeinsam die Uhren eine Stun-
de vorgestellt ;). Nach dem Abendpro-
gramm -Activity Extrem- haben wir um 
22.00 Uhr Sommerzeit, alle zum Zähne 
putzen und ins Bett geschickt. 

In einigen Zimmern wurden aber die Uh-
ren gänzlich ignoriert und einfach durch-
gemacht. Nun ja, das Training am Sonn-
tag wird gnadenlos hart sein, egal ob viel 
oder wenig Schlaf. Selber schuld ;)
So ging es dann, nach einem sehr feinen 
und ausgiebigen Frühstück mit viel Ovo-
maltine Crunchycream, wieder zurück 
zum Bahnhof, um wieder nach Seon in 
die riesige Dreifachhalle zu gelangen. 
Etwas, was wir Dietiker ja leider, wahr-
scheinlich bald als einzige Gemeinde in 
der Schweiz, so nicht kennen dürfen.

Dort erwartete uns ein Aufwärmtraining 
von den Rope Skippern. Wir Leichtathle-
ten konnten nur noch staunen. Sieht es 
doch so einfach aus, das bisschen Seili 
gumpen. Wenn man aber dann selber 
das Seil in den Händen hält, ist es dann 
gar nicht mehr leicht, obwohl wir nur die 
einfachen Tricks übten.

Leichtathletik / Rope Skipping
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Anschliessend trainierten die Ropeskip-
per wieder für sich und die Leichtath-
leten teilten sich auf. Die Donnerstags-
gruppen trainierten in der Hallenmitte 
Pendelstafette mit fliegendem Wechsel 
und die Mittwochsgruppe trainierte Staf-
fel mit richtiger Staffelübergabe. 

Bevor wir in die Mittagspause gingen, 
galt es noch verschiedene Spass-Stafet-
ten zu absolvieren, die sich Patrick und 
Matthias mit Freude ausgedacht hatten.
Da war das kalorienreiche Frühstück 
schnell verbrannt und wir durften noch-
mals ins Restaurant um uns zu stärken 
(Reis mit Pouletgeschnetzeltem und Ge-
müse).

Bevor der letzte Trainingsblock anfing 
haben wir uns noch von Angela Zim-
mermann verabschiedet. Sie ist näm-
lich direkt von Seon an den Flughafen 
gefahren, um zu einem dreimonatigen 
Sprachaufenthalt in Grossbritanien auf-
zubrechen. 

Was für ein Einsatz, super, herzlichen 
dank Angela für deine Unterstützung bis 
zur letzten Minute. Angela wurde ersetzt 
durch Fabienne, die krankheitshalber 
den ersten Tag forfait geben musste. 
Auch hier vielen Danke für deinen Ein-
satz.

Der letzte Trainingsblock war noch 
mal herausfordernd, galt es doch in 
altersdurchmischten Gruppen sich 
im Biathlon, Reifenspringen und Hüt-
chensprinten auf Zeit zu messen. Als 
krönender Abschluss gab es einen Hin-
dernisparcours durch die ganze riesige 
Dreifach-Halle inklusive Treppenhaus 
und Geräteraum. 
Nun war die Zeit auch schon wieder um 
und es hiess aufräumen und zusammen-
packen und ab zum Bahnhof. Auch hier 

war es von Vorteil nach 30 Minuten Fahrt 
schon wieder daheim von den Eltern 
empfangen zu werden. 

Resüme
• �Ein Trainingsweekend mit den Ropes-
kippern ist eine tolle Bereicherung und 
reduziert insgesamt den Aufwand. Wir 
freuen uns schon auf unser nächstes 
gemeinsames Weekend.

• �Wer Vorbehalte hat, Leichtathletik sei 
eine Einzelsportart und das Teamplay 
käme zu kurz – einfach einen der Teil-
nehmer des Weekends fragen. Das Ge-
genteil ist der Fall.

• �Mit vierzig Personen in einem so brei-
ten Altersspektrum auf ein Weekend zu 
fahren ist schwierig und mühsam? Das 
Gegenteil ist der Fall! – weil wir halt ein-
fach so super Athleten und Leiter sind .

• �Sportlich ist so ein Weekend die  
Gelegenheit auch technische Diszip-
linen zu vertiefen. Das gelingt sonst 
in Trainingsablauf einmal pro Woche 
kaum. Da ist die Leichathletik einfach 
zu breit. So ein Weekend bietet aber 
eine Möglichkeit dazu.

• �Sollte es mal in Dietikon zu einer  
Abstimmung für eine Dreifach-Turm-
halle kommen unbedingt Ja stimmen, 
das beinhaltet so viel mehr Trainings-
möglichkeiten und ist absolut traum-
haft. Wir könnten alle drei Altersgrup-
pen parallel trainieren.

• �2x Spaghetti an einem Wochenende 
geht gar nicht gemäss Feedbackrunde

Leichtathletik / Rope Skipping
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 Rope Skipping

Rope Skipping Schweizermeisterschaft Einzel, 1. April 2017 in Reinach

Auch dieses Jahr wollten wir mit den 
Kids an den Schweizermeisterschaf-
ten Einzel starten. Aus verschiedenen 
Gründen konnten die meisten Kids an  
diesem Tag nicht, oder waren noch zu 
neu im Rope Skipping. Nea Metzler woll-
te, obwohl sie die einzige war, trotzdem 
starten! Grossartig! Am Samstagmorgen 
früh sind Nea und ich von Nicole Hadorn 
mit dem Auto abgeholt worden, um nach 
Reinach zu fahren. Auch wenn man nur 
mit einem Teilnehmer startet, muss man 
einen Wertungsrichter stellen, danke  
Nicole!

Nach dem Einmarsch und dem Vorstel-
len der Vereine waren zuerst die Speed 
Disziplinen der Kategorien Advanced 
und Erso an der Reihe, wir konnten das 
zu dritt auf der Tribühne verfolgen. Lang-
sam wurde Nea etwas nervös, bald war 
sie an der Reihe. Zum Glück war ihre 
ganze Familie gekommen, um sie an 
diesem wichtigen Tag zu unterstützen!
So und nun ging es los, Nea hatte in der 
Kategorie Beginners vier Disziplinen zu 

absolvieren. Als einer der Jüngsten in 
der Gruppe musste sie 30sec. Speed, 
1min. Speed, 30sec. Criss Cross und 
eine Trickabfolge in Angriff nehmen. Das 
Adrenalin hat Nea richtig gut getan, und 
sie ist gesprungen wie noch nie. Auch 
die zwei schwierigen Double-Under 
Sprünge am Schluss hat sie gepackt. 
Bravo Nea!

Am Nachmittag schauten wir noch eini-
ge Freestyles der Advanced Springern 
und gönnten uns dann eine Pause bei 
schönstem Wetter in Basel. Pünktlich 
zu den Schlussvorführungen und der 
Rangverkündigung waren wir zurück in 
der Halle. Leider hat Nea eine Auszeich-
nung knapp verpasst, war aber glücklich 
und zufrieden über ihre Leistung. Und 
wir sind es auch!
So ging ein spannender Tag zu Ende und 
wir fuhren wieder zurück nach Dietikon.

Fürs Kids Rope Skipping
Tina
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Kinderturnen

Kinderturnen im STV-Dietikon	

Seit gut zwei Jahren ist das Kindertur-
nen im STV-Dietikon nun wieder im An-
gebot und in vollem Gange. 
Die Nachfrage wächst und wächst. 
Im Mai 2015 waren es noch sechs bis 
sieben Kinder im Kindergartenalter, die 
wöchentlich zum Turnen ins Fondli-
schulhaus kamen. Seit dem steigen die 
Mitgliederzahlen immer mehr. So wur-
den aus acht Teilnehmern schnell zehn 
und Momentan sind es 21 Kinder von 
denen fast alle regelmässig kommen. 
Dass eine so grosse Nachfrage vorhan-
den ist, betrachtet man natürlich als  
positives Feedback und auch als eine 
antreibende Motivation. 
Jeden Montag um 17.00 Uhr findet das 
Kinderturnen in der oberen Turnhalle im 
Schulhaus Fondli statt. Mit einem klei-
nem Fangis oder einem anderem Spiel 
machen wir uns warm. 
Danach geht es ans Aufbauen von  
Geräten, das Verteilen Matten oder das 
Bilden von Gruppen. Auch wenn nach 
dem Turnen beim Aufräumen die Kon-
zentration unter den Kindern meistens 
nicht mehr so vorhanden ist wie Anfangs 
der Stunde sind wir fast immer pünktlich 

um 18.00 «ausgepowert» und freuen uns 
auf das Wiedersehen in einer Woche. 
Auch wenn einige Kinder noch Mühe 
mit der Sprache oder dem Integrieren 
in eine Gruppe haben, gelingt es uns 
gemeinsam Spass am Sport zu haben. 
Eine Hand von Kindern leben noch nicht 
lange in der Schweiz. Oft wird den Eltern 
dann von den Kindergärtnerinnen unser 
Kinderturnen empfohlen. Der Fortschritt 
in der Sprache aber auch die Integration 
die beim Turnen stattfindet ist sehr er-
freulich.
Im Kitu lernen die Kinder jeden Montag 
neben dem Turnen auch die Freude am 
Sport und die Integration in eine Gruppe 
Gleichaltriger kennen.

von Felix Rothbrust
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Jahresprogramm STVD 2017
Jahresprogramm STVD 2017  
Juni 
10. Auftritt  Dänikon Rope Skipping 
17. Auftritt Kunstradevent Münchwilen TG Rhönrad/R.Skipping 
17.-18./23.-25. Zürcher Kantonalturnfest 2017 Tösstal STVD 
?? DO Kids-Cup Hätschen  LA 
18. Kantonale Veteranentagung Rikon Veteranen 
Juli 
01. Ehrenmitgliedertreff Hätschen Ehrenmitglieder 
01. Mietrup-Cup in Turgi Turgi LA 
10. 18.30 Sommerplausch  Frauen 
11. Grillplausch Egelsee AR 
15. Papiersammlung Zelgli STVD 
20. 18.00 Bierfäscht Hätschen Männer 
17.07. - 18.08.   Sommerferien 
August 
17. 18.00 Boccia Bocciahalle Dietikon Männer 
30. Veteranenausflug Maestrani/Degersheim Veteranen 
September 
09./10. Bergtour  Frauen 
09./10. Herbstturnfahrt  AR 
16. Regionaler Jugendwettkampf Weiningen LA 
16. Greifenseelauf   AR 
19./20. Bergtour Mytenregion Männer 
23./24. Trainingsweekend Oberiberg Rope Skipping 
Oktober 
09.10. – 20:10. Herbstferien 
10. Jogging/Kegeln/?  AR 
12. 17.00 Minigolf Mühlematt Männer 
17. Spinning  Urdorf AR 
21./22 Rhönrad Herbstpokal Zürich Affoltern Rhönrad 
November 
04. Org. Schweizermeisterschaft Team Bonstetten Rope Skipping 
21. Aerobic für Männer  AR 
25./26 Weihnachtsmarkt  AR/FR 
26. Championship Niedergösgen Rope Skipping 
Dezember 
01. Klausabend  AR 
10. Silvesterlauf Zürich Affoltern AR 
12. Schlussturnen  AR 
14. Schlussturnen Plauschwettkampf Zentral Männer 
18. Jahresabschluss  Frauen 
21. Schlussabend/Rangverkündigung Hätschen Männer 
31. 11.00 Neujahrsapéro  im Zeus Frauen 
25.12 – 05.01.2016  Weihnachtsferien 
2018 
04.01. 18.00 Neujahrsapéro Ortsmuseum  
13.01. Dietiker Neujahrslauf  LA/AR 
 
Eventuelle neue Termine an G.Giacomini bekannt geben. 
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